
 

Coronaverordnung der Alt-Katholischen Pfarrgemeinde Frankfurt am Main 

 

In seiner Sitzung am 14. September 2023 hat der Kirchenvorstand folgenden Beschluss 

gefasst: 

 

Aufgrund der aktuell geringen Fallzahlen entscheidet jede einzelne Person 

eigenverantwortlich über die Notwendigkeit zum Tragen einer Maske bzw. die 

Einhaltung von Abstandsregeln. 

 

Falls die Zahl der Neuinfektionen in den Herbst- und Wintermonaten signifikant 

zunimmt, behält sich der Kirchenvorstand vor, verbindliche Vorgaben bzgl. 

Abstandsregeln, Maskenpflicht und Handdesinfektion zu erlassen. 

Die Umsetzung einzelner Maßgaben erfolgt im Einklang mit evtl. staatlichen 

Empfehlungen bzw. Verordnungen. 

 

Aktuell wird bei Eucharistiefeiern die Kommunion unter beiderlei Gestalten 

gereicht. Dies erfolgt durch Eintauchen der Hostie in den Kelch mit Wein. 

Es wird nicht aus dem gemeinsamen Kelch getrunken. 

 

 

gez. Pfarrer Christopher Weber 

Vorsitzender des Kirchenvorstands 


